
 

Weiterbildungsmesse 2024 im MOC München 

Bericht zur Weiterbildungsmesse am 21.06.2024 im MOC München - wir waren dabei 

Wir waren durch Denise Denk und Larissa Muswieck von der Taskforce Fachkräftesicherung+ (FKS+) 

auf die Weiterbildungsmesse aufmerksam gemacht worden und sind gerne der Einladung gefolgt. 

Und es ging gleich richtig gut los – Frau Prof. Dr. Jutta Rump hat über die Notwendigkeit von 

Reskilling und Upskilling im Kontext von Jobabbau und Fachkräftemangel vor dem Hintergrund des 

demografischen Wandels referiert: 

13 Millionen Arbeitskräfte gehen bis 2035 aus dem Markt raus; es kommen nur 6,5 Millionen nach; 

diese gewaltige Lücke müssen wir auf verschiedenen Wegen kompensieren; das kann durch neue 

Technik sein (Stichwort KI) und das kann aber auch durch längere Erwerbszeiten sein. Und um 

länger arbeiten zu können, dazu wird es Lernprozesse brauchen (Stichwort Re-Skilling und Up-

Skilling). 

Und es war wieder einmal bemerkenswert, dass Jutta Rump auf die Umsetzungsproblematik verwies. 

Sie mahnte eindringlich, dass zu dem Thema Demografie so ziemlich alles erforscht ist – aber wir 

haben eindeutig Lücken in der Umsetzung. 

Sabine und ich sind ja zum gleichen Schluss gekommen – wir vertiefen deshalb weiter die Kontakte 

zur Wirtschaft, um dann ins Handeln und auf die Lösungsebene zu kommen. Bei der Gelegenheit; bei 

unseren vielen Gesprächen mit der bayerischen Wirtschaft treffen wir durchaus auf Unternehmen, 

die hier bereits einen großartigen Job machen. Die Kehrseite der Medaille ist, dass wir noch auf 

deutlich mehr Unternehmen treffen, die sich des demografischen Risikos nicht so bewusst sind, wie 

es aus unserer Sicht sein sollte. 

Wir hatten dazu im Anschluss an den Vortrag die Gelegenheit, uns mit Wilfried Hüntelmann, 

Vorsitzender der Geschäftsführung Agentur für Arbeit München und einer der Gastgeber der 

Veranstaltung, kurz auszutauschen. Auch aus seiner Sicht gehen die Unternehmen ein immenses 

Risiko ein, wenn sie zulassen, dass sich die Personaldecke zu weit ausdünnt. 

 Gleich im Anschluss kam dann Dr. Thomas Helfer auf die Bühne, der zu den drei Kernthemen von 

Bayern Innovativ „Digitalisierung, Dekarbonisierung, Demografie. Die Transformation der 



Arbeitswelt erfolgreich gestalten“ referierte. Bayern Innovativ geht mit seiner Roadshow jetzt „Live“ 

– und wir werden dazu ausführlich berichten. Dazu mehr in einem separaten Post. 

Und dann hatten wir die Gelegenheit, uns den Vortrag von Stefan Hohmann von der Taskforce FKS+ 

anzuhören. Auch hier war der Veranstaltungsraum gut gefüllt und Stefan hat anhand einer Folie sehr 

anschaulich rübergebracht, dass das Tempo der Veränderungen weiter ansteigt und dass wir gut 

beraten sind, wenn wir unsere Mitarbeiter dazu einbinden und mitnehmen. Das sorgt zudem für 

andere Anforderungen der Führungskraft, es benötigt ein neues miteinander, um diese 

Herausforderungen zu bewältigen. Denn: Nur gemeinsam werden wir es schaffen Schritt zu halten! 

Und auch hier die mahnenden Worte: Jetzt starten und nicht warten, bis wir ein 100% zertifiziertes 

Programm zur Verfügung gestellt bekommen. 


